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VORWORT
Origami – das neue Kulthobby – ist die Kunst des Papierfaltens und stammt ursprüng-
lich aus China. In Japan wurde die Kunstfertigkeit dann weiterentwickelt und nun ist 
sie bereits über 1000 Jahre alt. Aus einem Blatt Papier entstehen dabei die verschie-
densten Figuren, immer ohne Klebstoff, nur durchs Falten. 
Berg- und Talfalte oder Umklappfaltung …  Alles gar nicht so schwer, wenn man es 
einmal ausprobiert hat. Origami bedeutet für mich zum Beispiel, wie von Zauberhand 
aus einem Blatt Papier die unterschiedlichsten Figuren entstehen zu lassen.  
Und der Zauberer dabei sind Sie!

Viel Spaß wünscht
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MATERIAL
MATERIAL

S C H N E I D U T E N S I L I E N
Mit Bleistift, Lineal, Schere, Cutter und 
Schneideunterlage können Sie Ihr eigenes 
Faltpapier zuschneiden.

PA P I E R S C H N E I D E R 
Ein Papierschneider ist 
ebenfalls hilfreich, um 
Papier exakt zu schneiden.



XXX
Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und Konsonan-
tien leben die Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen an der 
Küste des Semantik, eines großen Sprachozeans. Ein kleines Bächlein namens 
Duden fließt durch ihren Ort und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Es 
ist ein paradiesmatisches Land, in dem einem gebratene Satzteile in den Mund 
fliegen. Nicht einmal von der allmächtigen Interpunktion werden die Blindtexte 
beherrscht – ein geradezu unorthographisches Leben.

FA L Z B E IN 
Ein Falzbein dient dem Nachziehen von Faltlinien.

O R I GA M I - PA P I E R E 
Mit Origami-Papieren bzw. Faltpapieren in verschiedenen  
Farben, Musterungen und Größen entstehen die Faltobjekte. 



GRUNDANLEITUNGEN  SIEHE SPICKZETTEL
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Wenn die obere Seite des Papierbogens nach unten geklappt wird, weist die Faltkante wie eine Berg-
kette nach oben. Eine Strichpunktlinie markiert, an welcher Stelle eine Bergfalte gefaltet werden muss.

Wenn die untere Seite des Papierbogens nach oben geklappt wird, sieht die Faltung wie eine Rinne 
bzw. wie ein Tal aus. Eine gestrichelte Linie markiert, an welcher Stelle eine Talfalte gefaltet werden 
muss.

Zunächst die obere Papierkante entlang der Bergfalt-
linie nach hinten und wieder zurückfalten. Danach die 
linke Kante entlang der Bergfalte nach rechts innen 
einklappen und die Faltarbeit glatt streichen.

TALFALTE

UMKEHRFALTUNG NACH INNEN

BERGFALTE
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1  Das Papier mit der farbigen Seite 
nach unten legen. Falten Sie die un-
tere Spitze nach oben auf die obere 
Spitze. Die Faltung wieder öffnen.

2  Nun die beiden rechten Papier-
kanten auf die Mittellinie falten.

3  So sieht die fertige Drachen-
Grundform aus.

DRACHEN-GRUNDFORM

Diese Faltung verläuft genau entgegengesetzt. Erst die 
obere Papierkante entlang der Talfalte nach vorne und 
wieder zurückfalten. Danach das Papier etwas öffnen, 
die offene Seite der Faltarbeit nach außen umklappen 
und glatt streichen.

Hierzu das Papier an zwei Stellen falten und die 
Faltungen wieder öffnen. Wichtig ist, dass sich beide 
Faltlinien genau auf der Rückenlinie treffen. Nun die 
obere Papierhälfte nach unten drücken und gleichzei-
tig die obere Faltlinie auf der Vorder- und Rückseite 
aufspreizen.  

UMKEHRFALTUNG NACH AUSSEN

UMKLAPPFALTUNG



4  Nun die linke und die rechte 
Papierkante an den gestrichelten 
Linien zur Mitte falten und wieder 
öffnen. 

5  Anschließend auch die untere  
und die obere Papierkante zur  
Mitte falten. 

6+7  Die rechten Papierkanten an 
der mit einem Pfeil markierten Stelle 
nach links schieben. Dabei klappen 
zwei Taschen auf, die sich anhand 
der bestehenden Faltlinien als 
Quadrate flachdrücken lassen.

8+9  Wiederholen Sie die Faltschritte 6 und 7 auch auf der linken Seite.  
So entsteht die quadratische Fröbel-Grundform.

1  Die farbige Seite des Papiers liegt 
oben. Das Blatt zweimal diagonal 
falten und jeweils wieder öffnen. 

2–3  Alle vier Ecken nacheinander zur Mitte falten und diese Faltung immer 
wieder öffnen. Danach wenden Sie das Blatt. Dadurch werden die Talfalten zu 
Bergfalten. 

FRÖBEL-GRUNDFORM

8
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1  Die farbige Seite des Papiers liegt 
oben. Falten Sie das Papier waage-
recht und senkrecht in der Mitte und 
öffnen Sie die Faltung wieder. Das 
Blatt wenden.	

2  Das Papier zweimal diagonal 
falten und jeweils wieder öffnen. 
Wenden Sie das Blatt.

1  Die farbige Seite des Papiers liegt 
oben. Das Blatt zweimal diagonal 
falten und jeweils wieder öffnen. 
Wenden Sie das Blatt. 

2  Jetzt das Papier waagerecht und 
senkrecht in der Mitte falten und 
wieder öffnen. 

3+4  Drücken Sie die beiden mit einem Pfeil markierten Kanten nach innen. 
Dabei klappen die obere und untere Papierkante automatisch aufeinander.

5  So sieht die Wasserbomben-
Grundform aus.

WASSERBOMBEN-GRUNDFORM (ODER ZUSAMMENGESCHOBENES DREIECK) 

ZUSAMMENGESCHOBENES QUADRAT

Weiter geht es auf Seite 10.



1  Beginnen Sie mit dem zusammen-
geschobenen Quadrat von Seite 9.

2  Falten Sie die rechte und linke 
Papierkante an der Talfaltlinie zur 
senkrechten Mittelinie, sodass sich 
beide Kanten dort berühren.

3  Nun die Spitze oben an der 
Faltlinie nach unten falten.	

4  Öffnen Sie die Faltungen aus 
Schritt 2 und 3 wieder … 
	

5  … und klappen Sie die obere 
Spitze der offenen Seite entlang der 
waagerechten Faltlinie nach oben.

VOGEL-GRUNDFORM
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3+4  Legen Sie die seitlichen Spitzen auf die untere Spitze und klappen  
Sie die obere Spitze nach unten. 

5  Fertig ist die Grundform des 
zusammengeschobenen Quadrats.



7+8  Streichen Sie alle Papierkanten glatt. Wenden Sie die Faltarbeit und 
wiederholen Sie die Schritte 2–6 auf dieser Seite.
	

9+10  Nun die obere Papierlage wieder nach unten klappen und die Falt
arbeit wenden. 	

11+12  Auch diese Spitze nach unten klappen. Dieser Faltzustand nennt sich 
Vogel-Grundform. 	

11

6  Die darunterliegende Spitze 
bleibt unten und die Seitenkanten 
werden nun nach innen auf die senk-
rechte Mittelinie gedrückt. 
	





MODELLE
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           HÜPFENDE FRÖSCHE
	                              als Geldgeschenk

M AT E R I A L
J E  F R O S C H
u � Faltpapier in Grün, 

7,5 cm x 15 cm

1  Die farbige Seite des Papiers liegt 
unten. Falten Sie das Papier entlang 
der Mittellinie einmal nach oben und 
wieder zurück. 

2  An den nun entstandenen 
Quadraten diagonal die Faltungen 
entlang den Talfaltlinien vornehmen. 
Wenden Sie das Papier.

3  Falten Sie jetzt die obere und 
untere Papierkante auf die Mittelli-
nie und öffnen Sie diese Faltungen 
wieder. Wenden Sie das Papier.

4  Drücken Sie die oberen seitlichen 
Kanten nach innen, dabei klappt die 
obere Papierkante automatisch nach 
unten. Streichen Sie die Faltung glatt 
und wiederholen Sie diesen Schritt 
am unteren Quadrat.		

4

Weiter geht es auf Seite 16.
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5  Die Spitzen rechts und links der 
oberen und unteren Papierhälften 
auf die Spitze oben bzw. unten 
falten.

6  Falten Sie nun die Spitzen ent
lang den markierten Talfaltlinien 
wieder ein Stück zurück. Die Faltar-
beit wenden.

7  Die oberen seitlichen Papierkan-
ten zur Mitte falten, sodass sie sich 
dort berühren.

8  Die untere Spitze entlang der 
Talfaltlinie nach oben falten.  

9  Schieben Sie jetzt die Spitzen der 
zwei Flügel in die kleinen Taschen 
des entstandenen Dreiecks. 

GELDGESCHENK-KARTE
Aus Tonkartons in passenden Farben eine Klappkarte 
fertigen, mit einem lustigen Spruch, z.B. „… ein paar 
Kröten für dich …“, beschriften und zwei Origami-
Frösche aufkleben. Fertig!

10  Arbeiten Sie eine Zickzackfalte; 
an der oberen Bergfaltlinie nach 
hinten und danach an der Talfaltlinie 
wieder nach vorn. Das ist die soge-
nannte „Sprungfeder“ des Frosches.
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GLÜCKSBRINGER: KRANICH
	 Symbol der Papierfaltkunst

M AT E R I A L
J E  K RA N I C H
u Faltpapier in Beige, 
15 cm x 15 cm

1  Beim traditionellen Kranich  
wird mit der fast fertigen Vogel-
Grundform (siehe Seite 11,  
Schritt 8) begonnen.

2  Die offene Spitze zeigt nach 
unten. Die untere rechte und linke 
Papierkante zur senkrechten 
Mittellinie falten. Wenden Sie  
die Faltfigur und wiederholen Sie 
danach Faltschritt 2 auf dieser Seite.

3  Die beiden unteren Spitzen an  
den Talfaltlinien nach oben und  
wieder zurückfalten. Danach die un-
teren Spitzen ein wenig aufklappen 
und schräg nach oben ziehen.

4  An der rechten Spitze eine 
Umkehrfaltung nach innen falten  
und die Flügel nach unten klappen.

19

3

5  So sieht der traditionelle  
Kranich aus.

KRANICH-MOBILE
An einer Astgabel ca. fünf bis sieben Kranich-Schnüre 
aufhängen. Die Kraniche hierzu abwechselnd mit 
Holzperlen auf dünnes, weißes Garn oder einen Nylon
faden fädeln und die Holzperlen mit einem Knoten in 
bestimmten Abständen fixieren. Auf diese Weise ver
rutschen die Kraniche nicht.
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HERZIGE GIRLANDE
	 Deko für den Muttertag

M AT E R I A L
J E  H E R Z
u �Faltpapier 

in Rot,  
5 cm x 
20 cm

1  Bei zweifarbigem Papier liegt die rote 
Seite des Papiers unten. Falten Sie das Papier 
einmal in der Mitte von links nach rechts und 
öffnen Sie die Faltung wieder.

2  Die rechte und linke Seite des Papiers 
entlang der markierten Linie nach oben falten. 
Die Seitenlinien berühren sich dabei.
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3  Die Faltarbeit wenden. 4  Falten Sie die Ecken entlang den 
markierten Linien jeweils schräg 
nach außen. 

5  Nun die rechte und linke obere 
Spitze ebenfalls schräg nach unten 
falten. Die seitlichen Papierkanten 
kommen waagerecht zum Liegen  
und dabei überlappen sich die Spit-
zen. Achten Sie auf die markierten 
Punkte.

6  Zum Schluss die oberen und 
seitlichen Spitzen ein kleines Stück 
in Richtung Mitte falten.

7  So sieht das Herz von hinten aus. 
Die Figur wenden.
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GLÜCKSSTERNE
	 so werden Wünsche wahr

M AT E R I A L
J E  G L Ü C KS ST E R N
u �Fröbelpapier- oder Tonpapier

streifen in beliebigen Farben, 
mind. 80 g/m², 1,5 cm x 29 cm

1  Als Erstes binden Sie in den 
Streifen an einem Ende vorsichtig 
einen Knoten.

2  Ziehen Sie den Knoten sehr be-
hutsam enger, sodass die Streifenen-
den schön eingefasst sind. Drücken 
Sie den Knoten flach.

3  Jetzt falten Sie das kürzere  
Ende nach hinten um, drehen  
den Streifen …

4   … und stecken dieses Ende in 
die Tasche, die auf der Rückseite zu 
sehen ist.

5  Wenden Sie den Streifen erneut. 6  Wickeln Sie nun das lange Ende 
des Streifens schön straff nach und 
nach um den Stern. Führen Sie den 
Streifenrand dabei immer genau an 
den Kanten des Sternes entlang. Be-
achten Sie, dass Sie immer an einer 
anderen Kante entlangwickeln, aber 
das passiert fast schon automatisch.

Weiter geht es auf Seite 24.



24

7  Wenn Sie kurz vor dem Ende 
angekommen sind, klappen Sie den 
Streifen ein letztes Mal um und 
stecken das Ende in die entstandene 
Tasche. Sollte das Ende ein klein 
wenig zu lang sein, dann schneiden 
Sie es entsprechend zu.

8  So sollte Ihr Stern jetzt aussehen.

9  Nehmen Sie den Stern in die 
linke Hand und drücken Sie mit den 
Fingern gegen die Kanten. Mit dem 
rechten Daumennagel drücken Sie 
eine Seite nach der anderen nach 
innen. 

10  So plustert sich der Stern nach 
und nach auf.

9

HINWEIS
Glückssterne sind vielfältig einsetzbar. Als Dekoration 
zur Weihnachtszeit oder aufgefädelt als Kette und 
Ohrring oder einfach nur zum Verschenken. 
Sie verdanken ihren Namen einer japanischen 
Überlieferung, die besagt, dass Glückssterne dem 
Beschenkten Glück bringen – und je mehr Sterne, 
desto mehr Glück.

GLÜCKSSTERN-SCHMUCK
Für die Ohrringe jeweils ein Sternchen vorsichtig mit 
einem Kettelstift durchbohren und mittels einer Öse 
an einem Ohrringhaken befestigen.
Für den Halsschmuck durch elf Glücksterne jeweils 
kurze Kettelstifte bohren und diese mittels Ösen 
verbinden. Danach an den Enden jeweils ein schmales 
Satinband anbinden und einen Verschluss ergänzen. 
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Wenn Sie an die Unterseite des Marienkäfers eine Miniwäscheklammer kleben, 
lässt sich der Glückskäfer sehr gut an Geschenken oder Pflanzen anbringen.TIPP
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SÜSSE MARIENKÄFER
	 Deko für Geschenkverpackungen

M AT E R I A L
J E  M A R I E N K Ä F E R
u �Faltpapier in Rot,  

10 cm x 10 cm oder kleiner

u �Filzstift in Schwarz

1  Die farbige Seite des Papiers liegt 
unten. Falten Sie die linke Spitze auf 
die rechte Spitze und öffnen Sie die 
Faltung wieder. 

2  Nun die obere Spitze auf die 
untere Spitze falten. 

3  Legen Sie die rechte und linke 
Spitze entlang den Talfaltlinien 
schräg nach unten. Danach wenden 
Sie die Figur. 

4  Falten Sie die obere Spitze an  
der markierten Linie nach unten.

5  Nun die Spitze an der markierten 
Linie wieder nach oben falten und 
die Figur wenden.

6  Mit einem schwarzen Filzstift nun 
noch den Kopf und Punkte aufmalen. 
Alternativ können Sie die Punkte 
auch aus schwarzem Papier ausstan-
zen und aufkleben.
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SCHMETTERLINGS-SCHWARM
	 als Wand- oder Tischdeko

M AT E R I A L
J E  S C H M ETTE R L IN G
u �Faltpapier in Beige mit Texten 

oder Bunt, 15 cm x 15 cm oder  
10 cm x 10 cm

1  Beginnen Sie mit der Wasser
bomben-Grundform (Seite 9).

2  Falten Sie die beiden oberen 
Spitzen rechts und links nach oben, 
sodass sich die Kanten mittig be-
rühren und öffnen Sie diese Faltung 
wieder.

3  Jetzt falten Sie die Papierkan-
ten bis zur gerade entstandenen 
Faltlinie.

4  Falten Sie nun die unteren 
Papierkanten dieser Faltung nach 
oben, sodass sich beide Papierkanten 
wieder mittig berühren.

5  Die Faltarbeit wenden. 6  Die untere Spitze so weit nach 
oben falten, dass sie etwas über die 
obere Papierkante hinausragt.

Weiter geht es auf Seite 30.
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7  Halten Sie die Spitze in der Mitte 
mit einem Finger fest und ziehen Sie 
die danebenliegenden Spitzen nach 
unten auf.

8  Währenddessen klappen die 
beiden Papierlagen rechts und links 
der Spitzen nach innen. Diese gut 
glatt streichen.

9  Den Schmetterling zusammen-
klappen. 

10  Nun die Flügel vorn und hinten 
an der eingezeichneten Talfaltlinie 
nach rechts falten. 

11  Die Figur wieder leicht öffnen. 
So sieht der Schmetterling auf der 
Rückseite aus …

12  … und so von vorn.

7

SCHMETTERLINGSKETTE
Für einen dekorativen Tischschmuck die Schmetterlinge in 
verschiedenen Farben mit diversen Perlen und evtl. auch einem 
kleinen Gedicht auf einen Gold- oder Silberdraht fädeln.
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Lassen Sie das Tischlicht am besten 
niemals unbeaufsichtigt brennen. TIPP
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STIMMUNGSVOLLE TISCHLICHTER
	 für gemütliche Stunden

M AT E R I A L
J E  T I S C H L I C HT
u �Lampen- oder Transparentpapier 

in Weiß, 4 x (kleines Tischlicht) 
bzw. 8 x (großes Tischlicht)  
15 cm x 15 cm

u �Klebestift

1  Falten Sie das Blatt zweimal 
diagonal von Spitze zu Spitze und 
öffnen Sie die Faltung jedes Mal 
wieder. 

2  Alle vier Ecken nach innen auf die 
Mitte falten. Auch diese Faltungen 
wieder öffnen. 

3  Die vier Ecken auf die entstande-
nen Faltlinien falten …

4  … und die Kanten noch einmal 
Richtung Mitte falten. Gut glatt 
streichen.

5  Nun die vier Ecken an den mar
kierten Faltlinien zur Mitte falten, 
wo sie sich berühren. Die Faltun-
gen wieder öffnen. Ein Modul ist 
nun fertig. Fertigen Sie auf diese 
Weise noch drei bzw. sieben weitere 
Module an.

6  Die Spitzen deckungsgleich 
aneinanderkleben. Vier Module im 
Quadrat und zwei oder drei in der 
Höhe.

KLEBER

KLEB
ER

KLEBER

KLEB
ER

KLEBER

KLEB
ER

KLEBER

KLEB
ER

KLEBER

KLEB
ER

KLEBER

KLEB
ER
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BRAUTSTRAUSS
Origami-Lilien als Brautstrauß sind ein echter Hingucker. 
Dazu sollten Sie mindestens sieben Lilien aus 20 cm x 20 cm 
großem edlem Papier falten. An das untere Ende der Lilien 
einen Draht kleben, die Lilien so zu einem Strauß zusammen-
nehmen und die Drahtenden mit Schleifenband umwickeln. 
Schön sieht der Strauß mit zwei oder drei goldenen Kranichen 
als Glücksbringer (siehe Seite 18) aus.
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     BUNTE LILIEN
	 ideal zum Verschenken

M AT E R I A L
J E  L I L I E
u ��Faltpapier in Bunt bzw.  

Creme-Weiß, 15 cm x 15 cm

u ��Bunt- oder Bleistift

1  Beginnen Sie mit der Grundform 
Zusammengeschobenes Quadrat  
von Seite 9.	

2  Klappen Sie die vordere linke	
Papierlage zur Mitte, öffnen Sie sie 
etwas und drücken Sie die Spitze 
flach auf die Mittellinie, sodass beide 
aufeinanderliegen.	

3  Eine Art Drachenfigur ist ent-
standen. Klappen Sie die obere linke 
Lage nach rechts und wiederholen 
Sie Schritt 2 an den restlichen drei 
Spitzen.

4  So sieht die Faltarbeit nun aus. 
Jetzt falten Sie die linke und rechte 
obere Papierkante zur Mittellinie und 
öffnen die Faltungen wieder.

5  Die untere Spitze an der gestri-
chelten Linie nach oben und wieder 
zurückfalten.	

6  Die Drachenfigur etwas öffnen 
und die Ecken nach unten auf die 
Mittellinie falten, sodass sich die 
Papierkanten dort berühren.

Weiter geht es auf Seite 36.
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7  Falten Sie das kleine Dreieck an 
der waagerechten Mittellinie nach 
oben. 	

8  Fahren Sie so auch für die rest
lichen drei Drachenfiguren fort 
(Schritte 4–7) und klappen Sie zuvor 
immer eine Lage nach rechts um.

9  Wenn die letzte Faltung ausge-
führt wurde, klappen Sie die obere 
Papierlage nach rechts, damit die 
Faltarbeit wie abgebildet vor Ihnen 
liegt.

10  Falten Sie nun die linke und 
rechte untere Papierkante auf die 
Mittellinie, sodass sich die Kanten 
dort berühren.

11  Wiederholen Sie Schritt 10 wei-
tere drei Mal auf den anderen Seiten 
und klappen Sie zuvor immer eine 
Lage nach rechts um.

12  So sieht die fertige Faltarbeit 
aus.

13  Öffnen Sie die Blüte leicht und 
rollen Sie die Spitzen, die nach 
oben zeigen, mithilfe eines Bunt- 
oder Bleistiftes nach innen oder 
außen.	

TISCHSCHMUCK
Eine einzelne Lilie macht sich auch sehr gut als Tischmuck. 
Diese einfach zusammen mit einer Perle an einem Stiel-
draht befestigen und in einen Standfuß (im Fachhandel 
erhältlich) stecken. 
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MODULARE SONNE
	 Deko fürs Fenster

M AT E R I A L
u �16 Faltpapiere, je 15 cm x 15 cm 

bzw. 7,5 cm x 7,5 cm

u �Klebstoff

1  Die farbige Seite des Papiers liegt 
hier unten. Falten Sie die untere auf 
die obere Papierkante und öffnen Sie 
die Faltung wieder.	

2  Jetzt alle vier Ecken auf die Mitte 
falten, sodass sich die Spitzen dort 
berühren.	

3  Falten Sie die rechte obere und 
untere Papierkante auf die Mittel-
linie.                         

4  Sie haben jetzt eine Drachenform 
vor sich liegen. Falten Sie die linke 
Spitze an der Faltlinie nach hinten 
um.

5  Klappen Sie die Figur nach oben 
zusammen.		

6  Das erste Modul ist fertig. Für die 
Sonne benötigen Sie insgesamt 16 
Module.

7  Jedes Modul hat zwei kleine 
Taschen. Dort hinein stecken Sie ein 
weiteres Teil. Mit etwas Klebstoff 
gehen Sie sicher, dass Ihre Faltarbeit 
nicht auseinanderrutscht.  

KLEBER

KLEBER

KLEBER

KLEBER

KLEBER

KLEBER

KLEBER

KLEBER
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    HASENBANDE
	 Deko für den Frühlingstisch

M AT E R I A L
J E  HA S E
u �Faltpapier in Braun,  

7,5 cm x 7,5 cm, 10 cm x 10 cm  
oder 15 cm x 15 cm

1  Beginnen Sie mit der Drachen-
grundform von Seite 7. Schneiden 
Sie die Figur von rechts bis zur 
senkrechten Linie ein.

2  Klappen Sie die Figur nach vorne 
zusammen.  

3  Falten Sie die rechten Spitzen 
entlang der gestrichelten Linie (am 
Ende des Einschnitts) vorne bzw. 
hinten schräg nach oben.

4  Für das Schwänzchen falten Sie 
die linke obere Spitze nach unten …

5   … und danach an der Markierung 
wieder nach oben.

6  So sieht die Figur jetzt aus. Öff-
nen Sie beide Faltungen wieder. 

7  Legen Sie nun die linke Spitze an 
der unteren Falte nach innen und 
an der oberen Falte wieder nach 
außen. Es handelt sich dabei um 
die Umklappfaltung – hier wird sie 
allerdings nach innen ausgeführt.
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8  So entsteht das Hasenschwänz-
chen. Danach falten Sie die untere 
Ecke sowohl auf der Vorder- als auch 
auf der Rückseite nach innen.	

9  Nun müssen nur noch beide 
Ohren an den markierten Linien 
vorgefaltet (oben Bergfalte, darunter 
Talfalte) und zur Drachenform auf
gedrückt werden, damit sie schön 
aufgestellt werden können.

9

TIPP
Wenn Sie größere Hasen 
falten möchten, müssen 
Sie sich das Faltpapier  

aus Tonpapier  
zuschneiden.
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BILDERRAHMEN
	 Fotos der Lieben schön arrangiert

M AT E R I A L
J E  RA H M E N
u �Tonpapier in Beige-Rot,  

30 cm x 30 cm 

u �Foto, 15 cm x 15 cm oder  
11 cm x 11 cm 1  Beginnen Sie mit der Fröbel-

Grundform von Seite 8. Falten Sie 
alle vier Ecken an den markierten 
Linien nach innen. 	

2  Nun alle Ecken an den  
markierten Bergfaltlinien nach 
hinten einschlagen.

3  Danach die in der Mitte liegenden 
Spitzen nach innen falten.

4  So sieht der fertige Rahmen aus.

KLEBE
R

KLEBE
R

KLEBE
R

KLEBE
R

KLEBE
R

KLEBE
R

KLEBE
R

TIPP
Sie können das Foto nur in die  

äußeren Ecken schieben oder ganz in 
den Rahmen stecken – wie Sie möchten.

Auch schön sieht es aus, wenn Sie 
mehrere Bilderrahmen mit Ösen  

und Lederschnüren untereinander 
anordnen und aufhängen  

(nur bis Faltschritt 2 
falten).
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M AT E R I A L
J E  S C HAC HT E L
u �Faltpapier in Bunt, 14,5 cm x  

14,5 cm (Unterteil der Schachtel)

u �Faltpapier in Bunt, 15 cm x 15 cm 
(Deckel der Schachtel)

BUNTE FALTSCHACHTELN
	 verwahren kleine Schätze

1+2  Die farbige Seite des Papiers 
liegt oben. Falten Sie die Papierkan-
ten zweimal diagonal aufeinander 
und öffnen Sie die Faltung wieder. 

Das Blatt wenden und nun die Spit-
zen diagonal aufeinanderfalten und 
wieder öffnen. 
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3  Alle vier Ecken nun zur Mitte 
falten, wo sie sich berühren.

4+5  Danach die obere und untere 
Papierkante auf die Mittellinie falten. 
Auch diese Faltungen wieder öffnen. 
Das Gleiche wiederholen Sie mit der 
rechten und linken Papierkante.

6  Falten Sie die eingeklappten 
Spitzen rechts und links auf …	
	

9  Wiederholen Sie diesen Schritt 
auch noch für die andere Seite. 

7  … und stellen Sie die obere und 
untere Papierkante senkrecht auf.

8  Klappen Sie dann die beiden 
mit einem kleinen Pfeil markierten 
Ecken in Pfeilrichtung nach innen 
und gleichzeitig die rechte Spitze 
nach oben. Falten Sie die Spitze 
anschließend entlang der einge-
zeichneten Berg- und Talfalten zur 
Schachtelmitte.

8

TIPP
Achten Sie darauf, dass das 

Papier für den Schachteldeckel 
ein paar Millimeter größer 

sein muss, als das für  
den Boden.



46

BRIEFUMSCHLÄGE
	 für ganz besondere Briefe

M AT E R I A L
u �Tonpapier in Weiß mit Noten oder 

Beige mit Text, 20 cm x 20 cm oder 
größer, Rückseite unifarben

1+2  Die gemusterte Seite des 
Papiers liegt unten. Falten Sie das 
Papier einmal mittig von unten nach 
oben und öffnen Sie die Faltung 
wieder. Danach legen Sie die linke 
Spitze auf die rechte Spitze und drü-
cken das Papier nur in der Mitte ein 

wenig flach. Öffnen Sie auch diese 
Faltung wieder. Die obere Spitze 
wird als Talfalte und die untere Spit-
ze als Bergfalte auf den Mittelpunkt 
gefaltet. Die Faltung an der unteren 
Spitze wieder öffnen. 
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3  Die untere Spitze nun entlang der 
Mittellinie nach oben falten.

4  Die obere Spitze nun auf die 
darunterliegende Faltung legen.

5  Falten Sie die obere Kante 
entlang der unteren Faltlinie nach 
unten. 

6  Die obere Kante nochmals entlang 
der markierten Linie nach unten 
falten.  

Wenden Sie danach die Faltarbeit. 7  Die rechte und linke Spitze in 
Richtung Mitte falten. Dort über
lappen sie sich. 

8  Schieben Sie nun die rechte in 
die linke Spitze und der Brief ist ver-
schlossen. Drehen Sie die Faltarbeit 
wieder um. 

9  Sie können den Brief jetzt auf 
dem schmalen einfarbigen Steifen 
beschriften oder bestempeln.
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DEKORATIVE SCHALEN
	 für Nüsse und Bonbons

M AT E R I A L
u Tonpapier in Bunt, 30 cm x 30 cm

1  Beginnen Sie mit der Grundform 
Zusammengeschobenes Quadrat von 
Seite 9. Wichtig: Die farbige Seite des 
Papiers liegt hier unten. Legen Sie 
auf der Vorder- und Rückseite der 
Grundform die obere Spitze entlang 
der Faltlinie auf die untere Spitze.

2  Falten Sie nun die obere rechte 
und linke Papierkante an den Berg
faltlinien nach hinten. Wiederho-
len Sie dies auf der Rückseite der 
Faltarbeit.

3  Falten Sie die obere Lage der un-
teren Spitze an der Talfaltlinie nach 
oben.		   

4  Falten Sie die Spitze wieder auf 
die waagerechte Papierkante und 
klappen Sie sie danach nach innen 
um. Wiederholen Sie Schritt 3 und 4 
ebenso auf der Rückseite.

Weiter geht es auf Seite 50.
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5  Legen Sie auf der Vorder- und 
Rückseite den rechten Flügel nach 
links.

6  Arbeiten Sie die folgenden zwei 
Schritte auf der Vorder- und Rück-
seite! Falten Sie die obere Spitze auf 
die untere Spitze.

7  Falten Sie die Spitze wieder 
nach oben und anschließend nach 
innen.	

8  Die untere Spitze wird an der 
markierten Talfaltlinie einmal nach 
oben vorgefaltet. Die Faltung wieder 
öffnen.

9  Ziehen Sie die Faltfigur auf und 
formen Sie den Boden der Schale 
aus. Fertig!

9
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TULPEN-SCHMUCK
	 als Lichterkette oder Türkranz

M AT E R I A L
J E  T U L P E
u �Transparentpapier bzw.  

Lampenpapier in Creme,  
15 cm x 15 cm

1  Beginnen Sie mit der Wasser
bomben-Grundform (siehe Seite 9).

2  Falten Sie danach die untere rech-
te und linke Spitze auf der Vorder- 
und Rückseite nach oben, sodass 
wieder ein Quadrat vor Ihnen liegt.

3  Auf der Vorderseite legen Sie den 
linken Flügel nach rechts und auf der 
Rückseite den rechten Flügel nach 
links.		

4  Falten Sie die beiden oberen 
Papierkanten so nach unten über  
die Mittellinie, dass sie ineinan
dergeschoben werden können. 
Wiederholen Sie dies ebenso auf  
der Rückseite.

53

L ICHTERKETTE
Für die LED-Lichterkette falten Sie zunächst die ent
sprechende Anzahl an Tulpen (je Lämpchen eine Tulpe). 
Verwenden Sie dafür transparentes Faltpapier. Wenn Sie 
keine LED-Lichterkette verwenden, sollten Sie für die Tulpen 
auf ein spezielles Lampenpapier zurückgreifen, das hitze
beständig ist. 
Jeweils die kleinen Lämpchen einfach in die untere Öffnung 
der Tulpe schieben und evtl. mit UHU patafix fixieren.

Weiter geht es auf Seite 54.
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5  Ziehen Sie die Figur ein klein 
wenig auseinander und pusten Sie 
von unten in die kleine Öffnung.

6  Ziehen Sie die vier Blütenblät-
ter an den Ecken vorsichtig nach 
unten.	

5

TÜRKRANZ
Für den Türkranz einen beliebigen Rebenkranz mit diversen 
Tulpen und ein paar Satinbändern dekorieren. Hierzu in die 
Tulpen einen Draht (verschieden lang) kleben und den Draht 
am Kranz befestigen. Die Tulpen lassen sich mittels Draht in 
jede gewünschte Richtung biegen.
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BEZAUBERNDE ELFENSTIEFEL
	 im Duzend noch schöner

M AT E R I A L
J E  ST I E F E L
u �Tonpapier in Bunt,  

7,5 cm x 15 cm

1  Die farbige Seite des Papiers liegt 
unten. Falten Sie das Papier einmal 
in der Mitte von unten nach oben 
und öffnen Sie die Faltung wieder.

2  Falten Sie nun das Papier 
einmal in der Mitte von links nach 
rechts. 	

3  Als Nächstes beide Hälften der 
linken Kante jeweils im rechten 
Winkel nach rechts falten.

4  Falten Sie die kürzeren der 
gerade gefalteten Kanten so, dass 
sie auf der waagerechten Mittellinie 
aufliegen.	

5  Klappen Sie nun die obere Hälfte 
des Stiefels entlang der Talfaltlinie 
nach unten.

6  Falten Sie die obere Lage an der 
Talfaltlinie schräg nach oben.  
Tipp: Für einen linken Stiefel einfach 
hier die Faltarbeit wenden und 
dann die Faltschritte seitenverkehrt 
vornehmen.

7  Die Spitze rechts nach unten 
falten.

8+9  Falten Sie nun die rechte Seite 
entlang der Talfaltlinie nach links 
und schieben Sie das Ende in die 
kleine Tasche. Danach den Schaft 
ausformen und die Stiefelspitze nach 
oben biegen.
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WICHTELFAMILIE
	 für die Weihnachtsdeko

M AT E R I A L
u �Faltpapier in beliebigen Farben, 

Rückseite andersfarbig bzw.  
in Weiß, 15 cm x 15 cm oder  
10 cm x 10 cm

u �Filzstift in Schwarz

1  Die farbige Seite des Papiers 
liegt unten. Legen Sie das Papier 
einmal Spitze auf Spitze von links 
nach rechts und drücken Sie nur 
eine kleine Stelle in der Mitte flach. 
Öffnen Sie die Faltung wieder.

2  Falten Sie nun die rechte und 
linke obere Papierkante auf die 
Mittellinie, so entsteht eine Drachen-
form.

GROSSE
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3  Legen Sie die untere Spitze auf 
den markierten Punkt.

4  Danach falten Sie die obere  
Spitze an der gestrichelten Linie 
nach unten …

5   … und an der markierten Linie 
wieder zurück nach oben.

6  Die Kante über dem kleinen, 
weißen Dreieck zur Hälfte nach oben 
falten. An der oberen Spitze eine 
Berg- und eine Talfalte arbeiten.

7  Nur noch die rechte und linke 
Seite nach hinten falten, damit der 
Wichtel auch stehen kann, und mit 
einem schwarzen Stift zwei Punkte 
als Augen setzen.

59
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TANNENWALD
	 weihnachtliche Tischdeko

M AT E R I A L
J E  TA N N E
u �je 1 Faltpapier in Grün,  

15 cm x 15 cm, 12 cm x 12 cm,  
9 cm x 9 cm und 6 cm x 6 cm

u Klebstoff  

1  Bei zweifarbigem Papier liegt die 
grüne Seite des Papiers oben. Falten 
Sie das Papier jeweils in den Diago-
nalen und öffnen Sie die Faltungen 
wieder. Das Papier danach wenden.

2  Die obere auf die untere Papier-
kante und die rechte auf die linke 
Kante falten. Auch diese Faltungen 
wieder öffnen. 

KLEBER

KLEB
ER

KLEB
ER

KLEBER

KLEB
ER

KLEB
ER
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3  Alle vier Ecken nun auf die Mitte 
falten, wo sie sich berühren. 	

4  Die Faltarbeit wenden.

5  Die vier Ecken ein klein wenig in 
Richtung Mitte falten ... 

6  … und danach an vier Stellen (mit 
Pfeilen markiert) zusammendrücken 
und glatt streichen.

KLEBER

KLEB
ER

KLEB
ER

KLEBER

KLEB
ER

KLEB
ER

KLEBER

KLEB
ER

KLEB
ER

KLEBER

KLEB
ER

KLEB
ER

KLEBER

KLEB
ER

KLEB
ER

KLEBER

KLEB
ER

KLEB
ER

TIPP
Zur Weihnachtszeit sieht  

die Tanne mit einem Glücks-
stern (siehe Seite 22) auf  

der Baumkrone auch  
hübsch aus.

7  Falten Sie auf diese Weise je 
Tannenbaum ca. drei oder vier Modu-
le in unterschiedlichen Größen und 
klebe Sie sie von groß nach klein an 
den Spitzen ineinander.

8  So sieht der fertige Baum aus. Die 
Faltarbeit ausformen und aufstellen.



GLOSSAR
CHIYOGAMI-PAPIER  ist ein japani-

sches Papier, das meist mit asiatischen 

Musterungen erhältlich ist. Es wurde 

Ende des 18. Jahrhunderts als günstige 

Alternative zum teuren Washi-Papier 

entwickelt. 

FALZBEIN  Eine gute Hilfe beim Falten 

ist ein Falzbein. Durch seine besondere 

Form gelingt das Falten leichter und 

es bleiben keine glänzenden Stellen 

auf dem Papier zurück. Die Spitze des 

Falzbeins kann bei engen Faltungen 

behilflich sein.

LESEN VON FALTZEICHNUN-
GEN  Das A und O beim Falten sind die 

Faltzeichnungen. Viele achten während 

des Faltens nur auf die Zeichnungen und 

nicht auf den Text, aber oftmals ergänzen 

sich beide Teile und machen den Schritt 

nachvollziehbar. Also besser beides 

gleichermaßen beachten. 

Ganz besonders wichtig ist es, sich 

immer die Abbildung des nachfolgenden 

Faltschritts anzusehen. Denn hier ist zu 

erkennen, wie das Papier anschließend 

aussehen soll. Die Zeichnungen werden 

meist in zwei verschiedenen Farben 

abgebildet – eine Farbe steht für die 

Vorderseite, eine für die Rückseite.

ORIGAMI  (ori=falten und kami= 

Papier) geht auf eine lange Tradition 

zurück und hat ihren Ursprung in China – 

in dem Land, in dem auch das Papier 

erfunden wurde. Über China breitete sich 

diese Kunstfertigkeit bis nach Japan aus, 

wo sie verfeinert und weiterentwickelt 

wurde. Inzwischen ist sie über 1000 Jahre 

alt und hat sich in viele verschiedene 

Richtungen entfaltet.

PAPIERSCHNEIDER  Mit einem 

Papierschneider, der sich auch als Brief

öffner eignet – können Sie Geschenk-

papiere oder andere größere, quadra-

tische Papierformate durch Halbieren 

und Schneiden auf die gewünschte 

Größe bringen. Einfach an der Faltkante 

ansetzen und durchziehen. Er schneidet 

besonders sauber und gerade und passt 

aufgrund seiner Größe (6 cm x 2,5 cm) in 

jede Tasche. 

TRADITIONELLE FALTFIGUR   Als 

„traditionell“ bezeichnet man Origami-

Figuren, deren Urheber nicht mehr 

bekannt sind, da ihr Ursprung lange Zeit 

zurückliegt. Sie gehören inzwischen zum 

Volksgut. 

WASHI-PAPIER  ist ein traditionelles, 

handgeschöpftes und damit hochwerti-

ges Papier aus Japan, weshalb es auch 

Japanpapier (wa=Japan und shi=Papier) 

genannt wird. Das Papier wird aus Fasern 

von Sträuchern gewonnen, die dort weit 

verbreitet sind bzw. angebaut werden. 

Neben Origami wird es auch in der 

Tuschemalerei oder für Fächer, Schiebe-

türen oder Laternen verwendet.  

Üblicherweise ist es mit traditionellen 

asiatischen Mustern bedruckt, es ist aber 

auch einfarbig erhältlich. Seine Struktur 

ist stoffähnlich, weshalb es sich auch 

sehr schön anfühlt. 
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Wenn Sie das Origami-Fieber gepackt hat und Sie gerne 
tiefer in das Thema einsteigen möchten, lohnt sich ein 
Blick auf die Internetseiten folgender Origamisten:

Nick Robinson (www.nickrobinson.info)
Robert J. Lang (www.langorigami.com)
Joseph Wu (www.origami.as)
Sipho Mabona (www.mabonaorigami.com)
Steffan Weber (www.origami-live.de)
Dominik Meißner (www.orime.de)

• �Falten Sie die Figuren immer auf einer glatten und trocke-
nen Unterlage, am besten auf einem Tisch.

• �Geben Sie nicht auf, wenn Sie eine Faltung nicht auf An-
hieb verstehen. Manchmal muss man ein wenig probieren, 
bis man verstanden hat, in welche Richtung eine Faltung 
gehen oder wie man welche Ecke umstülpen soll. Legen 
Sie in diesem Fall das Papier für einige Stunden zur Seite 
und probieren Sie es später noch einmal. 

• �Wenn Sie Origami-Papier verwenden, das zwei ver-
schiedenfarbige Seiten hat, müssen Sie vor dem ersten 
Faltschritt genau darauf achten, welche dieser Seiten oben 
bzw. unten liegen soll. Zu Beginn jeder Anleitung wird 
darauf hingewiesen.

• �Achten Sie darauf, die Modelle nach den jeweiligen  
Faltschritten immer wieder schön glatt zu streichen.  
Dies steht bei den jeweiligen Anleitungen nicht immer 
extra mit dabei!

MEINE BESTEN TIPPS

OR
IGA

MI



SPICKZETTEL

„KURZ & KNAPP“
ZEICHENERKLÄRUNG

Talfalte

Bergfalte
Faltrichtung

falten und wieder öffnen

Faltarbeit wenden

Papier einschieben

GRUNDLEGENDE FALTUNGEN 

BERGFALTE
Wenn die obere Seite des Papierbogens nach unten geklappt wird, weist die Faltkante wie eine Bergkette 
nach oben. Eine Strichpunktlinie markiert, an welcher Stelle eine Bergfalte gefaltet werden muss.

TALFALTE
Wenn die untere Seite des Papierbogens nach oben geklappt wird, sieht die Faltung wie eine Rinne bzw. wie 
ein Tal aus. Eine gestrichelte Linie markiert, an welcher Stelle eine Talfalte gefaltet werden muss.



UMKEHRFALTUNG NACH INNEN
Zunächst die obere Papierkante entlang der Bergfaltlinie nach hinten und wieder zurückfalten. Danach die linke Kante 
entlang der Bergfalte nach rechts innen einklappen und die Faltarbeit glatt streichen.

UMKEHRFALTUNG NACH AUSSEN
Diese Faltung verläuft genau entgegengesetzt. Erst die obere Papierkante entlang der Talfalte nach vorne und wieder zurück
falten. Danach das Papier etwas öffnen, die offene Seite der Faltarbeit nach außen umklappen und glatt streichen.

UMKLAPPFALTUNG
Hierzu das Papier an zwei Stellen falten und die Faltungen wieder öffnen. Wichtig ist, dass sich beide Faltlinien genau auf 
der Rückenlinie treffen. Nun die obere Papierhälfte nach unten drücken und gleichzeitig die obere Faltlinie auf der Vorder- 
und Rückseite aufspreizen.  



DIE WAHL DES RICHTIGEN PAPIERS
Um beim Falten schöne Ergebnisse zu erhalten, ist es wichtig, dass Sie gutes Papier verwenden. Es muss sich 
gut falten lassen, ohne dass es bricht oder die Farbe absplittert. Außerdem sollte es biegsam und knitterfrei 
sein, damit es sich beim Glattstreichen nicht wellt oder dehnt oder gar einreißt. Schön ist es auch, wenn das 
Papier lichtecht eingefärbt ist, also nicht ausbleicht, und bis zu einem gewissen Grad Feuchtigkeit verträgt.

ORIGAMI-PAPIER BZW. FALTPAPIER
Origami-Papier bzw. Faltpapier erhalten Sie in vielen verschiedenen Farben, Musterungen und Größen (meist 
in 15 cm x 15 cm oder 20 cm x 20 cm). Es ist häufig in der Qualität 70 g/m² oder 75 g/m² zu finden. In der 
Regel ist es nicht durchgefärbt, das heißt, die beiden Seiten haben unterschiedliche Farben, meist ist eine 
Seite weiß. Durchgefärbtes Papier hat bei einigen Origami-Figuren allerdings durchaus seine Berechtigung. 
Je nachdem, ob Sie einen farbigen Kontrast wünschen oder nicht, sollten Sie sich für das eine oder andere 
Papier entscheiden.

SCHREIBPAPIER
Bevor Sie eine Origami-Figur mit hochwertigem Origami-Papier falten, sollten Sie die Faltung mit entspre-
chend zugeschnittenem Schreibpapier ausprobieren – schließlich ist es preiswert und leicht verfügbar.

TIPP
Falten Sie vom ersten Knick an exakt und akkurat, das heißt Kante auf Kante. Ungenauigkeiten potenzieren 
sich und können den späteren Gesamteindruck stören.

„KURZ & KNAPP“



kreativ.
startup.

kreativ.startup. – die Reihe für den genial einfachen Kreativ-Start
Perfekt für Einsteiger und Umsteiger, mit vielen einfachen Lösungen, die helfen, 

eine neue Technik oder ein neues Thema zu entdecken und garantiert zum Erfolg zu kommen.

Bilder sagen mehr als Worte
Zahreiche Schrittfotos in der Grund-
anleitung und den Modellanleitungen

Vorlagen-Download
Vorlagenzeichnungen oder Schnittmus-
ter stehen zum Download und Selbst-
ausdrucken in Originalgröße online zur 
Verfügung

Wo gibt’s das 
Material?
Hersteller-Infos 

Video-Grundkurs
Einführung zur
Technik als
Online-Video

Grundanleitungs-Videos und Vorlagen-Download in 
der TOPP Digitalen Bibliothek online
Die Videos für den perfekten Einstieg und ggf.  
die Vorlagen-Zeichnungen finden Sie nach erfolgter 
Registrierung in Ihrer Digitalen Bibliothek:
www.topp-kreativ.de/digibib
Der Freischaltcode für die Videos lautet: 17600

Schwierigkeitsgrade

l ll	schnell & einfach

l l l	braucht etwas Übung

l l l	für Anspruchsvolle.

 SIEHE SPICKZETTEL

Wie damals in der Schule – das Wichtigste steht auf dem 
Spickzettel
Alle Informationen, die man immer parat haben sollte, finden sich 
parallel zur Grundanleitung im Buch auch noch auf dem Spickzettel 
in den Klappen. Dieser Button weist darauf hin.

Spickzettel
Das Wichtigste immer im 
Blick, auch parallel zu den 
Modellanleitungen

http://www.topp-kreativ.de/digibib


KREATIV-HOTLINE
Hilfestellung zu allen Fragen, die Materialien und Bastelbücher betreffen:
Frau Erika Noll berät Sie, rufen sie gerne bei uns an:

Telefon  0 50 52 / 91 18 58*
*normale Telefongebühren aus dem deutschen Festnetz

Materialinfo

Wer sich sein Faltpapier nicht selbst zuschneiden möchte, kann ganz einfach auf fertig 
geschnittenes Origami-Papier aus dem Bastelfachhandel zurückgreifen. Die verschiedenen 
Hersteller bieten es regelmäßig in diversen Farben, Musterungen und Größen an. Da findet 
sich bestimmt auch ein passendes Papier für Ihre Bedürfnisse. 

#machwas
Werde Teil der Bewegung: Mit der kostenlosen APP zum 
Sammeln und Teilen von Kreativideen und Anleitungen. 
APP laden – Selbstgemachtes fotografieren – Bilder 
posten und tolle Preise gewinnen!

Die Anlaufstelle für Bastelfreunde
Lerne andere Bastelbegeisterte kennen, tausche 
Dich mit ihnen aus, poste Fotos Deiner selbst-
gemachten Lieblingsstücke und diskutiere über 
aktuelle DIY-Themen in der Bastelzentrale auf 
facebook www.facebook.com/Bastelzentrale

www.machwas.de

P a p e r F r o g

http://www.facebook.com/Bastelzentrale
http://www.machwas.de


WIR SIND FÜR SIE DA!
Bei Fragen zu unserem umfangreichen Programm oder An-
regungen freuen wir uns über Ihren Anruf oder Ihre Post. 
Loben Sie uns, aber scheuen Sie sich auch nicht, Ihre Kritik 
mitzuteilen – sie hilft uns, ständig besser zu werden.

Das Produktmanagement erreichen Sie unter: 
	 pm@frechverlag.de 

oder:	 frechverlag 
	 Produktmanagement 
	 Turbinenstraße 7 
	 70499 Stuttgart 
	 Telefon 07 11 / 8 30 86 68 

LERNEN SIE UNS BESSER KENNEN! 
Fragen Sie Ihren Hobbyfach- oder Buchhändler nach unse-
rem kostenlosen Magazin Meine kreative Welt. Darin ent-
decken Sie dreimal im Jahr die neuesten Kreativtrends und 
interessantesten Buchneuheiten.

Oder besuchen Sie uns im Internet! Unter www.topp-krea-
tiv.de können Sie sich über unser umfangreiches Buchpro-
gramm informieren, unsere Autoren kennenlernen sowie 
aktuelle Highlights und neue Kreativtechniken entdecken, 
kurz – die ganze Welt der Kreativität.

Kreativ immer up to date sind Sie mit unserem monatlichen 
Newsletter mit den aktuellsten News aus dem frechverlag, 
Gratis-Anleitungen und attraktiven Gewinnspielen.

AUTOR

CHRISTIAN SAILE

Christian Saile ist 1999 geboren und lebt im Raum  
Stuttgart. Seine große Leidenschaft ist ORIGAMI.  
Im frechverlag hat er bereits mehrere Origami-Bücher  
für Kinder veröffentlicht. 

Bei Fragen oder Problemen können Sie sich gerne direkt 
an den Autor wenden: www.christian-saile.de.

DANK!
Hier und jetzt ein dickes Dankeschön an meine Mutter, 
die mich bei der Realisierung meiner sämtlichen Ver
öffentlichungen sehr aktiv unterstützt hat und immer 
hinter mir steht. 

Ebenfalls ganz herzlich danken möchte ich den Firmen 
nice papers Q-Verlag (Berlin), Rayher (Laupheim) und 
MarpaJansen (Mönchengladbach) für die freundliche 
Unterstützung mit Faltpapieren. 
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